
reich ausgestaltet und bıeten brauchbare Anregungen für dıe Vorbereıutung un:! Feıer der Messe.
Am Anfang steht eweıls eın kurzer Tagesgedanke, der der Eınführung In dıe ıturgıe des Tages
un: der prıvaten Meditatıon cl1ent. Es olg e1in Vorschlag ZUr Vergebungsbiıtte un! daraut TÜr jeden
Wochentag eın dem Themenkreıs den Jeweılıgen Lesungen entsprechend ausgewähltes Tagesgebet.
Den bıblıschen Lesungen geht ıne knappe FEınführung VOTAaUS, dıe dıe Schrifttexte für den eut1-
SCH Hörer erschlıeßt Dıiıe Fürbıtten oreıfen edanken des Wortgottesdienstes auft und sınd ın zeıt-
gemäßer Sprache gehalten. Man Lut dennoch gut daran, S1Ee 11UT als nregung verstehen, da S1e
verständlıcherwelse weder aktuelle nlıegen noch besondere Ortlıche Gegebenheıten berücksıchti1-
SCI können. Die Eınführungen un Ireıen Gebetstexte sınd keıne Neuschöpfungen, sondern AUS

anderen, bewährten lıturgischen Büchern des Pustetverlages übernommen.

|DITS HUG Ausgabe ist übersıchtliıch gestaltet, klar geglıedert und sauber gedruckt. Vielleicht
1L1all sıch doch entschließen sollen, eın etIiwas größeres Format wählen DIie „sprachgemäße he-
derung“ der Lesungs- un Evangelıentexte wiıirkt störend un: ist überflüssıg, da dıe ekioren e1ım
Gottesdienst sıcher den größeren Meliektionaren greifen werden. Das miıindert ber nıcht den
Wert cdieser Ausgabe für den Prıyatgebrauc: Heınemann

Kleines Stundenbuch. Fastenzeıt und Osterzeıt. |DITS Gedenktage der Heılıgen. orgen-
un: Abendgebet der Kırche Aaus der Feıer des Stundengebetes für dıe kath Bıstümer des
deutschen Sprachgebietes. reiburg 1953 bZw. 1984 erder Verlag ı1.Gem. m. d. Benziger
Verlag, Eınsıedeln, Fr. Pustet, Regensburg, St eter, alzburg und Veritas, Liınz 656 DZW.
704 S 9 Paperback 24 ,80, Kunstleder 29,80, er 48 ,—
Mıt den Bänden un! 1eg 11U11 das „Kleıne Stundenbuch“ vollständıg VOIL. Beıde anı enthal-
ten 1U wiıederum In der Hauptsache dıe exite des Morgenlobes (Laudes), des Abendlobes (Ves-
per) und des Nachtgebetes (Komplet). Darüber hınaus findet sıch Jeweıls eın Formular für dıe Le-
sehore un:! für ine Kleıne Hore (Gebet dıe Mittagszeıit). Im Band sınd ferner lexteZ Ge-
achntnıs der Verstorbenen beigefügt. en, dıe sıch freiwıllıg ın ırgendeıner Weılse Stundenge-
bet der Kırche beteilıgen möchten, biletet das „Kleıne Stundenbuch“ eıne ach Inhalt un:! uIima-
chung gelungene Handreichung. Schmitz

RICHTER, Klemens Was hbedeutet dıie iturgle für meın Leben? 7u Fragen AaUs der (Ge-
meınde VO  ; heute Reihe Gemeıunde 1m Gottesdienst. Freiburg 19853 Herder Verlag.
128 S s KL 14 ,80
DiIe Broschüre nthält 38 kurze Artıkel, dıe zunächst.ın der Zeıtschrı „Chrıst In der Gegenwart“
veröffentlich worden SINd. Darın o1bt Klemens Rıchter Antwort auftf Fragen, dıe ıhm VO  S l esern
gestellt worden SInd. Sö1e ehandeln olgende Aspekte ıturgıe Dıalog zwıschen ott und
ensch; Die Träger der ıturgle; ıturgıe und geistlıches ‚eben; DıeI lıturgischer Feıern;
emente der lıturgıischen Erneuerung; Andere A  WIC:  ıge Fragen (z.B Segnungen, Rosenkranz,
Wallfahrten, ÖOkumene, Ostkırchen, jüdısche Liturgie). EKın Buch, das allen, dıe einem tıefen
Verständnıs der ıturgıe gelangen möchten, empfohlen werden ann Schmitz

9OSsSe Lebendige Leichen Kleıne christlicher Symbole. reiburg 1983
Herder Verlag. 96 Kit.., 9,80
Eıne wıichtige Aufgabe UNscCcTICI eıt ist C einem tieferen Verständnıs VO  —; Zeichen und ymbo-
len 1im Glaubensleben hınzuführen Dem ll das vorliegende ucnleın dıenen, In dem häufıg VOT-
kommende Zeichen und Symbole urz und pragnant erläutert werden. Allerdings sınd leıder
einıge ängel verzeichnen. Zahlreiche Schriftzıtate sınd nıcht belegt, daß CS für viele Leser
schwer ist, dıe Texte ın der eılıgen Schrift nachzuschlagen un In ihrem Zusammenhang lesen.

14 ıst der (Gottesname „Jahwe“ ın hebrälischer Schrift unkorrekt wıedergegeben. Dıe Beschre1l-
bung des zentralen (Gestus der Fiırmung (S 40) ist Talsch Der Spender legt dem ırmlıng nıcht
mehr dıe and auf un zeichnet dabe1 gleichzeıtig e1in Kreuz auft dıe Stirn. Der heutige Gestus De-
steht lediglıch AUS der Bezeichnung der Stirn mıt Chrisam In Kreuzesform (vgl Römische Oku-
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mente Nr. DA Schermann ever [Hg.| Der Gottesdiens 1im deutschen Sprachgebiet
Studıen ZUr Pastorallıturgie., Band Regensburg 1982 |)as Begleıitwor! ZUul Übergabe der

ınge Del der JTrauung lautet nıcht 2° 1a dıesen Rıng als Zeichen deıner Treue!“ (S 46) sondern

„Irag diesen Rıng als Peiıchen der 1e un Ireue“. [Dieser Formulıerung 16g der Gedanke der

wechselseıtıgen 1€e€ un: JIreue zugrunde. Dıe Bemerkung „‚Der Bıischof ist Mıtra un Stab
erkennen“ (S N6 muß als irreführend bezeıiıchnet werden. Mıtra un Stab ra uch eın Abt Die
Attrıbute des Ambrosıus (Bienenkorb) un: des Hıeronymus (Löwe) werden vorschnell S yInı-
bolısch gedeute (S el Attrıbute gehen auf Legenden zurück. dıe jeweıls ein Ereignis

Schmuitzschildern das sıch im en der eılıgen zugeliragen en soll

Romano: Vom eLs. der Liturgıe. Reihe Herderbüchereil, 1049 Fre1-
burg 1983 Herder Verlag. 1558 k Kt.. 6,90

Es gıbt ohl keine zweıte Schrift der Liturgischen ewegung, dıe eute och aktuell ist, W1e das
uchleın „ Vom Geılst der Litureie”, das Romano Guardıni, erstmals 1918 veröffentlic hat
re ach Verabschiedung der Liturgiekonstitution des Il Vatikanıschen Konzıls stehen WIT och
immer VOTI der Aufgabe, uns mıt dem e1s der ıturgıe vertrau machen. (juardıinıis edanken
können azu eiınen wıichtigen Beıtrag eısten.

Schlemmer, arl Gemeinde Sonntag. |DITS Feıer VO  z Wortgottesdiensten ohne Priester.
LeseJahr reiburg 1983 erder Verlag. 38 S 9 ED, 38,—

Autor und Verlag en keine Mühe gescheut, das vorliegende uch als die Handreichung 11ZU-

preisen, dıe ndlıch dıe rwartung VO  - Leıtern priesterloser Wortgottesdienste ach passenden
orlagen und Anregungen ertfullt och WeTr das Materı1al un cheser Rücksıicht näher betrachtet,
wırd bald enttäuscht sSe1IN. Zahlreiche Gebetstexte Sınd iınhaltlıch überladen und weılsen nıcht sel-
ten ıne unklare Gedankenführung auf. Ferner ist dıe un  10N, dıe bestimmten Elementen
ommt, nıcht eachte So wırd das „Halleluja“, das auf dıe Verkündıiıgung des Evangelıums vorbe-
reıtet, als „Antwortgesang D bezeıichnet, dıe Eınladung ZU Vaterunser gelegentliıch als tOTr-
muhert (z*B 68, 205 241) Eın merkwürdıger ext egegnet uns als „Mahleinladung“ 159
IDDem ınn des ements widersprechend beginnt der ext mıt eiıner Anrede Gottes Der letzte Satz
wendet sıch ann aber unvermiuıttelt dıe Gemeınunde. Darüber hınaus weıst das Buch uch theolo-

gische ängel auft. DıIie Kyrıe-Rufe 1m Fürbıittgebet richten sıch den afer. Im Fürbıttge-
betS 103 wiıird der ater als „Lamm (Jottes angeredet.
DiIie Liste der ängel lhıeße sıch erheblich erweıtern. Deshalb könnte ich nıcht verantworten,

Schmutzdiıeses Buch Leıtern VO  — priesterlosen Wortgottesdiensten empfehlen.

PJosef: Advent Werktagsmessen und Andachten. München 1983 Don BOosco
Verlag. 128 S E k 16,80
Leıder ist der Brauch, Andachten halten, ach dem IL Vatıkanıschen Konzıil weıthın geschwun-
den Es waäre der eıt überlegen, ob N1IC| wıederbelebt werden könnte. Vielleicht bıeten
dıe gepragten Zeıten des Kirchenjahres ıne günstıge Gelegenheıt azu Wer Anregungen für An-
dachten ın der Adventszeıt SUC. findet ausführliche Hınweilse ın dem vorliegenden Buch VO'  - Jo-
sei Seuffert Darüberhinaus bıetet voll ausgearbeıtete Modelle für dıe Werktagsmessen. Mıt

dieses Buches ist eın eıichtes, dıe entsprechenden CGGottesdienste aNngCMCECSSCH gestal-
Schmiutzten

Miteinander feiern. Famılıenmessen. Hrsg Rudaolftf RUPPERI. München 1983 Don
BoOosco Verlag. 176 8 K 28,—

In seınen einführenden Überlegungen ze1g! Ruppert zunächst dıe Möpglıchkeıten un: TENzZEN
VO Familiengottesdienster_1 auf. Dann folgen Tre1ı Reıhen VO  —_ ausgearbeıteten odellen den
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